
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eingang:  

Rundbogentür (über Zufahrt Polizei und Innenhof) 

 

Kontakt: 

Kreis Ostholstein  

Beratungsstelle für ehrenamtliche Flüchtlingshilfe  

Lübecker Str. 41, 23701 Eutin 

04521 788-532   04521 788-411 

k.oetken@kreis-oh.de    s.kanis@kreis-oh.de  

www.kreis-oh.de/migration-flüchtlingshilfe  

 

Die Veranstaltung ist kostenfrei. 

 
 

    
 
 

  

Irak 

Länderkunde & Asylverfahren  
Deutsch/Arabisch                          

27. März 2018, 18.00-21.00Uhr              
Kreishaus Eutin,  Ostholste in-Saal 

 
 

Die Beratungsstelle für 

ehrenamtliche 

Flüchtlingshilfe wird 

gefördert durch 

Parkplatz Kreisverwaltung 

 

Eingang 

Rundbogentür 



Irak 
 
Länderkunde & Asylverfahren 
Deutsch/Arabisch 

 

Seit mehr als 35 Jahren fliehen Menschen aus dem Irak. 

Von 1980 bis 1988 dauerte der Erste Golfkrieg gegen den 
Iran, gefolgt vom Zweiten Golfkrieg 1991 und einer Phase 
von UNO-Sanktionen. 2003 begann der Dritte Golfkrieg, 

gefolgt von einem mehrjährigen Bürgerkrieg zwischen 
sunnitischen und schiitischen Arabern. Der „Islamische 
Staat“ entstand, wurde 2010 besiegt, entstand 2013 erneut. 

Von Mossul aus griffen IS-Milizen vor allem die jesidische 
Minderheit an und organisierten einen Völkermord, 
zehntausende Überlebende flohen nach Deutschland. Ende 

2017 schien der IS besiegt, der Bürgerkrieg beendet.  
Seit 1992 entwickelt sich die Region Kurdistan unabhängig, 
seit 2005 ist sie autonom. Nach der 

Unabhängigkeitserklärung 2017 folgte ein Einmarsch 
schiitischer Milizen, was Unruhen und Proteste auslöste. 
 

Während 2015 noch mehr als 80 Prozent aller Flüchtlinge 
aus dem Irak anerkannt wurden, wird zurzeit jeder zweite 
Asylantrag abgelehnt. Der Islamische Staat scheint besiegt, 

der Bürgerkrieg scheint beendet. Aber gibt es den Irak als 

Staat überhaupt? Funktionieren staatliche Institutionen, 

gibt es Sicherheit, gibt es Schulen und Krankenhäuser?  

 
 
 

 

 
 

 

Auf der Veranstaltung informieren wir auf Deutsch und 
Arabisch über die Situation im Irak. Wir erklären außerdem 
das Asylverfahren.  

 
Wie geht es im Irak weiter? Und wie geht es für die 

Menschen hier in Deutschland weiter? Werden die 

Anerkennungen von 2015 und 2016 jetzt 

zurückgenommen? Oder können alle bleiben? 

 

Referent ist der Journalist Reinhard Pohl, Dolmetscherin ist 
Narmin Kareem. 
 

 


